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Eıne ; Jodlermesse“
Volkstümliche Musık moderner Art hat mı1t dem ) ‚Sacro Oß  C un Ühnlichem

Eınzug ın die Kırchen gehalten. Auf der anderen Seıite o1bt CS dıe Fubertus:
Messe*‘ mıt Begleitung VO Jagdhörnern. In der chweız 1STt 1U auch ne ‚, Jod-
lermesse‘‘ des Urner Komponıisten Jost Marty bekannt geworden. Es handelt
sıch eıne Reihe VO Gesängen 7ÄUHG Meiteijer autf Dialekttexte ( ; TerrgOtt, mır
stöhnd VOT Dire AMit Dym SaDe” USW.). In eıner Besprechung heiflßt 6 dar-
ber ‚‚Selbstverständlich annn 1119  . die Jodlermesse VO Jost arty nıcht mMı1t
eıner Orchestermesse VO Moxzart, Beethoven oder Haydn vergleichen. Das Ziel
der Altmeister W1€e das Altdorters Jost arty 1St jedoch das gleiche, un W ds

der Komposıition artys besonders angenehm überrascht: Die Jodlermesse 1St
textlich un musıkalıisch eintach, eıne musıkalisch reizvolle Aussage eıne
sıkalısche Aussage auch, die endlich den Jodlern die Möglichkeıit 1Dt, sıch ın
ihrer Art sängerisch außern“‘ ( Vaterland“ Nr 106, 53 Maı Am

Maı 977 wurde diese ‚, Jodlermesse*‘ 1m Sonntagvorabend-Gottesdienst ın
der Pfarrkirche Sıns (aargauıisches Frejamt) Mitwirkende eıne
Solojodlerin und die 7AR% „Schuübert“Chor vereinıgten Jodlerclubs ‚,‚ Heıme-
lıg  CC  ’ S1ns, und ‚, Alpenröslı“‘, Benzenschwil; die 1n dieser Formatıon (Ohel IS
weıls be] der Hochzeit VO  5 Sängerkollegen sıngen. Den eigentlichen Kern der
‚, Jodlermesse“‘ bildeten nebst den Soloeinlagen der Jodlerin vier Lieder VO

Jost arty. Dazwischen wurden Lieder aus der ‚‚Deutschen Messe*‘ VO  e Franz
Schubert Johann Philipp eumann CSuNgCNH, die ın manchen Schweizer Ptar-
relen bıs heute volkstümlich geblieben iSt. Der hor (TT ın der charakteristi-
schen Tracht der Jodelclubs auf ‚Indem eigentliche Jodler auch 7A08  — Verschöne-
rung des Gottesdienstes beitragen un mıt der Tatsache, da{fß der Schubert-Chor
mI1ıt dem tolkloristischen ‚Chuttelı‘ auftrıtt, kommt eın Hauch ländlicher Iradı-
t1on 1ın dıe Kırche zurück 1ın die Kırche, VOL Jahren die Trachten der Land-
trauen un Landkinder das Bıld beherrschten. UÜbrigens: Landftfrauen un
Trachtenleute sınd gebeten, den Gottesdienst ın ıhrer Tracht besuchen un:
sıch aktıv der Eucharistieteier beteiligen.“‘ a.a Dieser Gottesdienst
tand ennn auch besten Anklang: ‚‚Der Publikumsandrang Zl FEucharistiefteier
W ar einmalıg. Die Jodler der beiden Clubs dürften ohl och nıe VOT eıner
maächtıgen Zuschauerkulisse haben‘“‘ ( Väaterland“ Nr HOE Z

Maı Dıie Mefßgesänge VO Jost Marty wurden un: werden auch VO

anderen Jodelchören CSUNSCNH, anläfslich der 50-Jahr-Feier der ‚,‚Pılatus-Jod-
ler  CC VO Junı 077 1n der Kırche St Josef-Luzern ( Vaterland“ Nr ZLIN

Junı
Häuptlingszeremoniell be1 eıner afrıkanıschen Bischofsweihe

Dıie 1n trüheren Kulturepochen entstandenen Rıten der Bıschotsweihe sind
heute dem Volke nıcht mehr unmıttelbar einsichtig und bedürten der Erläute-
runNns. TSE recht besteht die Getahr, da{fß S1Ce afrıkanıschen Christen tremd blei-
ben Di1e Liturgische Kommuissıon der Diözese Gwelo (Rhodesien/,,Zimbab-


